Länderkampf Luxemburg-Saarland am 17.1.2011 in Esch-sur-Alzette
 

 

Am 17.12.2011 reiste eine 18-köpfige Delegation der Saarländischen Billard Union e.V. zum neuaufgelegten Länderkampf der beiden Nachbarländer ins Billardcafe „Red Rock“ nach Esch. 12 saarländische Poolbillardspieler und Spielerinnen trafen unter der Delegationsleitung von Vizepräsident Pool/Snooker K.D. Kunz und Geschäftsführer Patrick Antz gegen 10 h dort ein. Da die Heizungsanlage im Billardcafe über Nacht ausgefallen war, mussten die SpielerInnen sich in einer sehr „unterkühlten Umgebung“ zurechtfinden. Nachdem sich alle Anwesenden mit den Gegebenheiten vertraut gemacht hatten, gab es eine kurze Ansprache der beiden Delegationsleiter und der Länderkampf konnte wie geplant gegen 11h beginnen. Alle 12 luxemburgischen und saarländischen Spieler waren gleichzeitig in allen vier Pooldisziplinen im Einsatz.

 

Die ersten beiden Runden vor dem gemeinsamen Mittagessen endeten jeweils ausgeglichen 6:6, so dass es nach 24 gespielten Sätzen 12:12 unentschieden stand. Ein für beide Seiten zu diesem Zeitpunkt überraschendes Ergebnis, da die saarländische Mannschaft aufgrund ihrer Vielzahl von Bundesligaspielern, als „leichter“ Favorit im Vorfeld gehandelt wurde. Die luxemburgische Mannschaft zeigte jedoch ebenfalls Billard auf zum Teil sehr guten Niveau und somit war das Unentschieden zur Halbzeit völlig gerecht.

 

Nach einer 45minütigen Mittagspause wurden die beiden Nachmittagsrunden von den jeweiligen Mannschaftsführern aufgestellt. Hierbei nahm der saarländische Teamkapitän einige disziplintechnische Umstellungen vor, so dass die saarländische Aufstellung nicht mehr so leicht für den Gegner zu durchschauen war. Diese Maßnahme sollte sich im weiteren Verlauf des Länderkampfes als „goldrichtig“ erweisen, denn nun zeigten alle saarländischen Spieler eine deutliche Leistungssteigerung im Vergleich zu den Morgenpartien. Die Luxemburger wussten aber ebenfalls weiterhin mit gutem Billard zu gefallen, so dass die dritte Runde knapp mit 7:5 für das Saarland endete und sie somit erstmals mit 19:17 in Führung gehen konnten.

 

Die letzte Runde musste nun die Entscheidung bringen, denn Alles, von Sieg-Unentschieden oder Niederlage war noch für beide Mannschaften möglich. Die letzte Runde sollte jedoch zu einem „Schaulaufen“ der saarländischen Billardmannschaft werden, da in diesem Abschnitt die besten Einzelleistungen gezeigt wurden und diese Runde sehr klar mit 8:4 an die SBU ging. Herauszuheben an dieser Stelle für alle saarländischen Teilnehmer des Länderkampfes ist Sebastian Staab. Er gewann alle seine vier Einzelpartien in einer beeindruckenden Manier und ließ keinem seiner luxemburgischen Gegner auch nur den Hauch einer Chance zum Sieg, obwohl diese ebenfalls erfahrene Erst- und Zweitbundesligaspieler waren.

 

Zusammenfassend kann man nur noch anführen, dass die Veranstaltung insgesamt sehr gelungen war und beide Seiten sich auf eine regelmäßige Austragung dieser traditionsreichen Veranstaltung verständigt haben. Der Rückkampf dieser ersten Veranstaltung soll Mitte 2012 im Saarland ausgetragen werden.

 

Die Saarländische Billard Union wurde durch folgende SpielerInnen am Länderkampf in Esch-sur Alzette am 17.12.2011 vertreten:

 

Diana Schuler; Sabine Bins; Jörg Kohl; Dietmar Pitz; Christopher Ahrens; Christian Engel; Andreas Hacket; Sebastian Staab; Stefan Braun; Hon Chung Yuen und Patrick Antz.
……………….
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